
Befragung
Fotosafaris

UWE-Strategieworkshop vom Verein
Ergebnispräsentation vom Verein 
im Rahmen einer von der Stadt 
organisierten Veranstaltung

vom Verein organisiert

von Schulen organisiert
von der Stadt organisiert

Eruierungsworkshop

Strategieworkshop

Initialworkshop

Berichte mit Ergebnissen

Schulworkshops

schriftlich

: In einem abschlie-
ßenden Workshop stellen wir allen In-
volvierten und Interessierten die wich-
tigsten stadtweiten UWE-Ergebnisse  
vor. 

, a) einen UWE-Stra-
tegieworkshop durchzuführen, in dem 
wir die Ergebnisse vorstellen und die 
Teilnehmenden bei der Ableitung von 
Handlungsoptionen für kommunale Ak-
teure, Schule und Eltern unterstützen 
(inkl. Moderation), oder b) die Ergeb-
nisse im Rahmen einer von Ihnen (be-
reits regelmäßig) organisierten Veran-
staltung, z. B. Bildungskonferenz, vor-
zustellen. 

: In den Schulwork-
shops geht es darum, die wichtigsten 
Ergebnisse zu beleuchten, einzuordnen 
und daraus Handlungsoptionen für 
Schule, Eltern und Stadt abzuleiten. 
Dies soll gemeinsam mit Vertreter:innen 
der Schule, Eltern, Schüler:innen und 

ggf. Verwaltungs- und Quartiersakteu-
ren geschehen. Pro Schule findet ein 
Schulworkshop statt.

, ob a) wir den Work-
shop als neutraler und externer Akteur 
moderieren und die Ergebnisse vorstel-
len, b) von Ihnen organisierte, lokal ein-
gebundene Moderator:innen dies über-
nehmen oder c) Schulen den Workshop 
eigenständig organisieren. Bei b) und c) 
geben wir in einem Workshop Hinweise 
und Tipps für die Durchführung. 

: Sobald die 
Befragung an allen Schulen durchge-
führt wurde, beginnen wir mit der Aus-
wertung der Ergebnisse. Nach Aufberei-
tung und wissenschaftlicher Analyse 
der Daten erstellen wir Berichte: 1) Jede 
Schule erhält einen individuellen UWE-
Schulbericht. Sie kann ihre Ergebnisse 
mit dem städtischen Durchschnitt ver-
gleichen. 2) Die Stadt erhält einen 
UWE-Stadtbericht mit den stadtweiten 
Ergebnissen, Unterschieden zwischen 
Schulen (ohne diese identifizieren zu 
können) und Wohnorten sowie detail-
lierten Analysen, wie z. B. dem Wohlbe-
findenindex.

: Mit der UWE-Befragung 
setzen wir einen Fragebogen ein, der 
von Forscher:innen in enger Zusam-
menarbeit mit Kindern, Jugendlichen, 
Lehrer:innen, Eltern, Gemeindeorgani-
sationen und Politiker:innen entwickelt 
wurde. Da die Befragung in den Schulen 
stattfindet, bereiten wir die Lehrkräfte 
für die eigenständige Durchführung vor. 
Der Fragebogen wird online über Tablets 
ausgefüllt. Die Befragung ist anonym.

Fotosafaris 
durchgeführt werden, bei denen Kinder 
& Jugendliche entlang von Leitfragen 
Fotografien in ihrem Schul-/Wohnum-
feld anfertigen - von Orten, die ihnen 
gefallen, an denen sie sich gerne auf-
halten oder die ihnen Angst machen.

: Haben sich Stadt und 
Schulen zu einer gemeinsamen Durch-
führung von UWE entschieden, veran-
stalten wir einen Workshop, in dem nun 
alle offiziell informiert werden. Hier 
geht es um Organisatorisches, wie den 
Zeitplan, Aufgaben und Infomaterial. 
Auch geht es um die Verdeutlichung, 
über UWE als Stadtgesellschaft ge-
meinsam das Wohlbefinden von Kindern 
& Jugendlichen zu steigern. Es nehmen 
neben der Projektleitung bei der Stadt, 
den Schul- und Klassenleitungen z. B. 
auch die Schulsozialarbeit und kommu-
nale Akteure aus Bildungsbüro, Schul-
amt, Kommunalem Integrationszentrum 
und Stadtentwicklung teil.

: Hat sich die Stadt 
zur Durchführung von UWE entschie-
den, bieten wir einen Workshop 

 an, in dem wir den Schulleitungen 
UWE und den Prozessablauf vorstellen. 
Hier räumen wir Vorbehalte aus dem 
Weg und helfen, den UWE-Prozess 
nicht nur so zu gestalten, dass er unter 
den gegebenen Rahmenbedingungen 
für alle tragbar ist, sondern so, dass am 
Ende alle von UWE profitieren.

Da Rahmenbedingungen immer unterschiedlich sind und eine flexible Prozessgestaltung erfordern, passen wir unsere Prozesse immer individuell an die Bedürfnisse der 
Kommunen an. So auch im UWE-Prozess: Sie entscheiden, ob eine enge Begleitung durch unseren Verein erfolgen soll oder ob Ihre Priorität vor allem auf der Befragung 
und den Ergebnissen als neue Planungsgrundlage liegt. Die Ausgestaltung des UWE-Prozesses beeinflusst den Workload, die Intensität und die Wirkung sowie nicht zuletzt 
die Kosten*. 

Im UWE-Prozess haben wir sowohl indivi-
dualisierbare Prozessbausteine , als auch 
feste Prozessbausteine :
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